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18.30 Uhr Gedenkfeier in der Pfarrkirche Tiefenbach

anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal

Teilnehmer: 6-er Gemeinschaft und Patenvereine

20.00 Uhr
Konzert mit den „Ursprung Buam“ 
aus dem Zillertal
Volksmusikgruppe Nr. 1 in Österreich

6.00 Uhr
Weckruf, Einholen der Fahnenmutter, 
der Festdamen, der Patenvereine 
und des Schirmherrn

8.00 Uhr Empfang der Gastvereine 

9.00 Uhr Aufstellung Kirchenzug

9.30 Uhr Festgottesdienst mit Bänderweihe

anschließend Festzug

11.30 Uhr
Gemeinsames Mittagessen im Festzelt 
und gemütliches Beisammensein 
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Dem Soldaten- und Kriegerverein Tiefenbach gilt mein herz-
licher Glückwunsch zum 150-jährigen Bestehen und zu-
gleich mein Dank, dass ich für diese geschichtsträchtige Ver-
anstaltung mit der Schirmherrschaft betraut wurde.

Als Schirmherr und 1. Bürgermeister der Gemeinde Tiefen-
bach darf ich zuerst einen herzlichen Willkommensgruß an
alle teilnehmenden V ereine, die Sechsergemeinschaft, die
Patenvereine und an alle Festbesucher richten. Es freut mich,
dass die Verantwortlichen des SKV Tiefenbach keine Mühen
gescheut haben, um diesen 150. Geburtstag des V ereins
würdig zu begehen und zu feiern. Dafür allen Mitgliedern
mein herzlichster Dank.

Soldaten- und Kriegervereine werden heute oft verkannt. Sie sind keine
Kriegsverherrlicher, sondern ganz im Gegenteil, Mahner und Kämpfer für
den Frieden seit ihrer Gründung. Gerade deswegen wurden sie 1933
bei der Machtübernahme durch das NS-Regime zwangsaufgelöst, weil
ihr Wirken nicht in das Bild der Mächtigen passte.
Soldaten- und Kriegervereine sahen es jeher als ihre Aufgabe, Kamerad-
schaft zu pflegen, Fürsorge für Kriegsbeschädigte zu leisten, W unden
heilen zu helfen und nicht zuletzt an das Leid und das Elend der Kriege
und ihrer Gefallenen und V ermissten zu erinnern. Große V erdienste ha-
ben sich die SKV’s auch bei der würdigen Bestattung deutscher Solda-
ten im Ausland erworben. Ohne diese Mithilfe gäbe es viele würdevolle
und gepflegte Soldatenfriedhöfe so nicht.
Unser Soldaten- und Kriegerverein leistet auch im örtlichen Vereinsleben
sehr wichtige Beiträge. Ich denke an die jährlichen würdevollen V olks-
trauertage und auch an das Gedenken der in den letzten Kriegstagen
grauenvoll hingerichteten russischen Kriegsgefangenen.
Unser SKV Tiefenbach wäre aus dem gemeindlichen V ereinsleben nicht
wegzudenken.

Ich möchte deshalb auch die ganze Gemeinde einladen, dieses Fest mit
unserem Soldaten- und Kriegerverein mitzufeiern.

Dem Jubelverein wünsche ich unvergessliche Jubiläumstage und allen
Gästen einen angenehmen Aufenthalt in unserer Gemeinde Tiefenbach.

Georg Silbereisen
1. Bürgermeister und 
Schirmherr
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Tradition pflegen, das Gedenken an die Gefallenen be-
wahren, für den Frieden eintreten und der künftigen Genera-
tion Werte vermitteln – diese Aufgabe ist heute wichtiger
denn je. Der Soldaten- und Kriegerverein T iefenbach stellt
sich dieser Verpflichtung mit großem Engagement und Leis-
tungsbereitschaft. Anlässlich seines Jubiläums gilt dem
Verein daher in besonderer W eise der Dank der Menschen
in unserem Landkreis.

Öffentlich sichtbar wird der Einsatz der V ereinskameraden
besonders am V olkstrauertag. Aber dies ist nur ein kleiner
Teil der V ereinsarbeit. In der Kameradschaftspflege und
auch in der Zukunftssicherung des SKV Tiefenbach liegen
viel persönliches Engagement gerade der V orstandsmit-

glieder um den 1. V orstand Reinhard Hamburger . Ihnen ist heute, stel-
lvertretend auch für die Führungsgremien der vergangenen Jahrzehnte,
ein besonderer Dank auszusprechen.

Der SKV T iefenbach gehört als unverzichtbarer T eil zum V ereinsleben
der Gemeinde, aber auch darüber hinaus. Der Landkreis Passau ist stolz
auf seine Brauchtums- und T raditionspflege. Dafür leistet auch der Sol-
daten- und Kriegerverein seinen wichtigen Beitrag. Zur Gratulation zum
Gründungsjubiläum gesellen sich daher auch mein ganz persönlicher
Dank und Respekt für das bürgerschaftliche Engagement des SKV.

Franz Meyer
Landrat
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Das Jubiläum ist ungewöhnlich. Dem Bayerischen Soldaten-
bund gehören weit über tausend Soldatenvereine an. Viele
können – wie der BSB selbst –  bald auf 140 Jahre ihres
Bestehens zurückblicken. Doch nur sehr wenige sind
darunter, die schon vor 1872 gegründet worden sind. In-
dem der Soldaten- und Kriegerverein T iefenbach heuer auf
150 Jahre seines Bestehens verweisen kann, ragt er damit in
Bayern ganz besonders heraus. Es müssen besondere
Schicksale und Umstände gewesen sein, die vor 150 Jahren,
1861, ehemalige Soldaten der Königlich-Bayerischen Armee
dazu bewogen haben, sich in einem Kriegerverein zusam-
menzuschließen. Und groß kann ihre Zahl nicht gewesen
sein. Denn seit langem hatte es keine Feldzüge der Bay-
erischen Armee mehr gegeben. Die Fürsorge um in Not ge-
ratene Kameraden oder um Invaliden gehörte gewiss zu den Gründen.

Es sollte dann nur wenige Jahre dauern, darf man vermuten, bis die
Gründungsmitglieder  Zulauf  von T eilnehmern der Feldzüge 1864, 66
und vor allem 70/71 erhielten, und bis auch in der Umgebung weitere
Kameradschaften gegründet wurden.  Erst von da an nahm das Leben
der Kriegervereine in Bayern einen lebhaften Aufschwung.
Um so mehr verdient es Dank und Anerkennung, dass sich über an-
derthalb wechselvolle Jahrhunderte immer wieder Persönlichkeiten fan-
den, die den Kriegerverein führten, ihm über schwierige Zeiten hin-
weghalfen und anderen Vereinen durch Rat und T at ein Beispiel gaben.
Sie haben damit auch immer wieder eine Brücke zwischen den Genera-
tionen geschlagen und zum Zusammenhalt und kulturellen Leben ihrer
Gemeinde beigetragen.

Aus all diesen Gründen ragt das Jubiläum des Soldaten- und
Kriegervereins Tiefenbach aus den Veranstaltungen des Bayerischen Sol-
datenbundes deutlich heraus. Ich wünsche dem Ereignis einen guten
Verlauf, allen Teilnehmern und Gästen ein erlebnisreiches Fest und dem
SKV eine gesicherte, glückliche Zukunft. Zugleich freue ich mich auf ein
Wiedersehen mit den Kameraden des Kreisverbandes. 

Jürgen Reichardt, Generalmajor a. D.
Präsident des Bayerischen Soldatenbundes
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150 Jahre Soldaten- und Kriegerverein T iefenbach – zu die-
sem Fest darf ich alle Gäste und V ereine, besonders unsere
Patenvereine Soldaten- und Kriegerverein Haselbach, Krie-
ger- und V eteranenverein Esternberg und den Soldaten-
und Kriegerverein St. Korona ganz herzlich willkommen hei-
ßen.

Es erfüllt mich mit Stolz und Freude, seit nunmehr über 30
Jahren diesen V erein begleiten zu dürfen. Der SKV Tiefen-
bach zeichnet sich besonders durch die überschaubare
Größe und die gute Kameradschaft seiner Mitglieder aus. 

Mein besonderer Dank gilt allen, die zum Gelingen dieses
Festes beitragen.

Ich wünsche allen Gästen einen angenehmen Aufenthalt in T iefenbach
und hoffe, dass Ihnen ein schönes Fest in Erinnerung bleiben möge.

Anneliese Moritz
Fahnenmutter 

Fotostudio Pongratz
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Verehrte Kameraden, liebe Gäste!

Der Soldaten und Kriegerverein T iefenbach begeht heuer
sein 150jähriges Gründungsfest mit Bänderweihe.
Als Vorsitzender dieses Vereines darf ich alle Festgäste und
Vereine mit einem herzlichen „Grüß Gott“ begrüßen.
Es freut mich, dass Sie durch Ihre Teilnahme die Verbunden-
heit zu unserem V erein bekunden. Mein besonderer Gruß
gilt unserer Fahnenmutter Anneliese Moritz mit den Festda-
men V erena Büchele, Melanie Moritz, Amelie und Lena
Weikl. Bei Herrn Pfarrer Georg Duschl und Herrn Pfarrer Sieg-
fried Kroiß darf ich mich für die würdevolle Gestaltung un-
serer Gottesdienste bedanken. Es freut mich, dass unser
Herr Bürgermeister Georg Silbereisen die Schirmherrschaft
für dieses Fest übernommen hat. Herr Landrat Franz Meyer bereichert mit
seiner Anwesenheit ebenso unser Fest wie der Präsident des Bayeri-
schen Soldatenbundes von 1874 – Herr Generalmajor a.D. Jürgen Rei-
chardt und Herr Alois Fisch als Kreisvorsitzender des DSKB. Ein beson-
ders lieber Willkommensgruß gilt unseren Patenvereinen aus Haselbach
mit der Fahnenmutter Frau Gisela Stockbauer-Muhr mit den Festdamen
Bettina Aschenbrenner, Heidi Sterner, Petra Tegel und Sandra Wagner so-
wie dem Patenverein aus dem österreichischen Esternberg mit Frau Anna
Schwarz als Fahnenmutter, sowie den Patenverein St. Korona mit Fahnen-
mutter Maria Kühnhammer und den Festdamen Michaela Kreipl, Laura
Kühnhammer und Laura Stiebler . Gegrüßt seien auch alle anwesenden
Fahnenmütter und Vereinsvorstände, Musikkapellen und die gesamte Be-
völkerung, die uns zum Fest die Ehre erweisen. 
Das Gedenken an unsere gefallenen und vermissten Kameraden der bei-
den Weltkriege zu bewahren, die Kameradschaftspflege und eine gute
Zusammenarbeit mit allen Ortsvereinen, sowie der 6-er Gemeinschaft
sehe ich als eine unserer wichtigsten Aufgaben.
Der Soldaten- u. Kriegerverein T iefenbach hat sich 150 Jahre zu diesen
Idealen bekannt und wir dürfen den heutigen Mitgliedern Dank und An-
erkennung dafür aussprechen, dass sie das Erbe ihrer Väter bewahrt und
durch Taten mit Leben erfüllt haben. Gerade unsere Mitglieder, die alten
aus Erfahrung, die jungen als Reservisten sind Garanten für ein friedliches
Nebeneinander . 
Ich wünsche allen Besuchern, Gästen, T eilnehmern und Mitgliedern
schöne und frohe Stunden in Tiefenbach.

„In Treue fest“

Reinhard Hamburger
1. Vorsitzender

Fotostudio Pongratz



6

150 Jahre Soldaten- und Kriegerverein Tiefenbach
G

ru
ß

w
o

rt
d

es
 1

. H
au

p
tm

an
ns

Der Soldaten- und Kriegerverein Tiefenbach feiert 150 Jahre
Vereinsgeschichte mit Bänderweihe.

Hierzu möchte ich alle Festgäste recht herzlich begrüßen.

Neben den Feierlichkeiten soll zu diesem Anlass auch derer
gedacht werden, die im Laufe der V ereinsgeschichte dazu
beigetragen haben, dass unser SKV sein 150-jähriges Grün-
dungsfest feiern kann. Wir gedenken auch der Gefallenen
und Vermissten der Weltkriege sowie aller verstorbenen Ka-
meraden. Ihr T od soll uns eine Mahnung für den Frieden
sein.

Kameradschaft, T radition, Hilfsbereitschaft – diese Grund-
werte bilden die Basis für ein Fortbestehen unseres Vereins. Dafür stehen
wir ein und verpflichten uns, weiterhin diese W erte zu pflegen und so-
mit die Zukunft des SKV Tiefenbach zu sichern.

Dem Soldaten- und Kriegerverein T iefenbach, sowie allen beteiligten
Vereinen, Gästen und Helfern wünsche ich schöne Stunden in T iefen-
bach sowie eine glückliche und friedvolle Zukunft.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Norbert Pauli
1. Hauptmann

Fotostudio Pongratz
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Der Soldaten- und Kriegerverein Tiefenbach feiert in diesem
Jahr sein 150-jähriges Gründungsjubiläum.

Als Patenverein gratulieren wir dazu recht herzlich. Es ist uns
eine große Ehre, bei diesem bedeutenden Ereignis wieder
Pate stehen zu dürfen, wie wir dies bereits bei früheren Ju-
biläen getan haben.

Wir bedanken uns für das gute kameradschaftliche V erhält-
nis und werden zum Ausdruck der guten Nachbarschaft bei
der Jubiläumsfeier Eure Fahne mit einem weiteren Fahnen-
band schmücken.

Wir wünschen dem Jubelverein für die kommenden Jahre
viel Harmonie und Erfolg.

Möge die gute und vertrauensvolle Nachbarschaft uns auch in Zukunft
verbinden und erhalten bleiben.

Euer Patenverein

Markus Braml, Major a.D.
1. Vorstand Soldaten- und Kriegerverein Haselbach

Fotostudio Pongratz
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Liebe Kameraden, sehr verehrte Festgäste

Der Krieger- und Soldatenverein St. Korona gratuliert in herz-
licher V erbundenheit unserem Patenverein zu ihrem 150-
jährigen Gründungsjubiläum. Ihr habt Geschichte geschrie-
ben und gerade ein solches Jubiläum sollte Anlass sein, auf
diese Vereinsgeschichte mit Stolz zurückzublicken.
Ohne die Pionierarbeit der Gründungsmitglieder und die
Arbeit von vielen ehrenamtlichen Helfern, die sich stets für
ein Amt im V ereinsleben zur V erfügung stellten, wäre dies
nicht zu schaffen.
150 Jahre Eintreten für Ehre und Ansehen der gefallenen Ka-
meraden, Betreuung ehemaliger Soldaten, aktive Reservis -
tenarbeit und Pflege der Kameradschaft. All dieses verkör -

pert euer V erein, das ist sehr lobenswert und verdient hohe Anerken -
nung.
Einen besonderen Gruß möchte ich natürlich an die Kameraden der 6er-
Gemeinschaft richten, die sehr zahlreich erschienen sind.
Gedanklich sollten wir auch bei den aktiven Soldatinnen und Soldaten
aus unseren Heimatgemeinden sein, die in der heutigen Zeit in Aus-
landseinsätzen wie Afghanistan oder Kosovo unter kriegsähnlichen Be-
dingungen ihren Dienst verrichten und hoffen, dass sie alle wieder ge-
sund zu ihren Familien nach Hause zurückkehren.
Der SKV Tiefenbach hat seit dem Jahre 1955 die Patenschaft über unse-
ren Verein übernommen und diese bis heute aufrecht gehalten. Für die-
se Verbundenheit danke ich euch sehr herzlich und wünsche dem SKV
Tiefenbach einen guten Festverlauf und viel Soldatenglück für die Zu-
kunft.

Johann Winklmeier, OSFw a.D.
1. Vorsitzender KSV St. Korona

Fotostudio Pongratz
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In meiner Funktion als Festausschußvorsitzender ist es mir
ein besonderes Anliegen, alle teilnehmenden V ereine, die
6er-Gemeinschaft, unsere Patenvereine und alle Festbesu-
cher sehr herzlich bei uns in Tiefenbach zu begrüßen.

Der Soldaten- und Kriegerverein T iefenbach feiert sein 150-
jähriges Gründungsfest mit Bänderweihe – und es soll ein
großes Fest sein. 
In absehbarer Zeit wird wohl keine V eranstaltung dieser
Größenordnung in T iefenbach mehr stattfinden. Auch auß -
er halb unserer Gemeindegrenzen wagt sich kaum ein Verein
über ein Grill- oder Gartenfest hinaus.

Mit dieser V eranstaltung gehen wir gegen diesen T rend!
Warum? 
Weil wir überzeugt sind, gem. unseren Satzungsvorgaben, aus Gründen
der Kameradschaft, Freundschaft und Treue mit dieser Veranstaltung ein
Zeichen zu setzen. Die Tradition unserer Kameradschaft verpflichtet uns,
auch der gefallenen, vermissten und verstorbenen Kameraden zu ge-
denken. Mit diesem Fest und der geplanten Durchführung erfüllen wir
unseren Auftrag und werden den Grundsätzen unserer Gemeinschaft
gerecht.

Diese Vereinschronik, die Sie gerade in den Händen halten, wurde in
Zusammenarbeit mit Herrn Siegfried Florschütz, Herrn Manfred Stolper
und mir erstellt. Mein aufrichtiger Dank geht an b eide Herren fü r d ie
großartige Arbeit. 
Im Zuge der Vorbereitung des Gründungsfestes haben wir viel Zuspruch
und Unterstützung erhalten. Dafür bedanke ich mich im Namen der Fest-
ausschußmitglieder sehr herzlich.

Nicht zuletzt danke ich allen Festausschußmitgliedern für die gute und
harmonische Zusammenarbeit.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen schöne Stunden bei uns in T iefen-
bach, alles Gute und eine friedvolle Zeit.

Franz Graf
2. Vorstand und
Festausschußvorsitzender

Fotostudio Pongratz
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Im Namen der Reservistenkameradschaft des Soldaten- und
Kriegervereins T iefenbach möchte ich an dieser Stelle alle
Festgäste recht herzlich begrüßen.

Wir, die Reservisten, haben uns als Ziel die Pflege der Kame-
radschaft und die Erhaltung der soldatischen T radition ge-
setzt. 
Dies leben wir bei V eranstaltungen im Kreise Gleichgesinn-
ter, im V ereinsleben und im Austausch mit unseren älteren
Kameraden. 

Uns ist es sehr wichtig, den Reservisten vielfältige Angebote
zur Freizeitgestaltung zu geben und die Möglichkeiten sich
auf so verschiedene Arten beweisen zu können, sind nur

bei sehr wenigen Vereinen gegeben. 

Die Umstrukturierung der Bundeswehr trifft natürlich auch unseren Verein
und hat direkte Auswirkungen auf die Reservistenarbeit. Die angebote-
nen dienstlichen Veranstaltungen wurden schon in diesem Jahr sehr ein-
geschränkt und es ist ungewiss, wie hier die weitere Entwicklung sein
wird. Durch die Abschaffung der Wehrpflicht wird die Suche nach neu-
en Mitgliedern sicherlich schwieriger werden. 
Da aber bekanntlich jede V eränderung auch eine neue Chance ist, bli-
cken wir trotzdem positiv in die Zukunft.

Ich möchte dieses Jubiläum nutzen und all jenen meinen Dank ausspre-
chen, die über Jahre hinweg den Verein unterstützt haben, sowohl aktiv
als auch passiv. 

Allen unseren Kameraden und Gästen aus Nah und Fern wünsche ich ei-
nen schönen Aufenthalt in T iefenbach und ein paar oder ein paar mehr
gesellige Stunden auf unserem Fest. 

Thomas Roll
Reservistensprecher

Fotostudio Pongratz
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In Ehrfurcht

gedenken wir unserer

verstorbenen

und gefallenen

Kameraden
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Dorthin, woher wir alle kommen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Kameradinnen und Kameraden,
die Ansprachen anlässlich des V olkstrauertages waren immer eine ge-
wisse Herausforderung für mich:

- ich wollte keine vorgegebene Rede von irgendwoher vortragen
- aus den Schrecken der Kriege sollte ein Bezug zu unserem Tun 

und Handeln hergeleitet werden
- die Erinnerung und das Denken an die Gefallenen, Vermissten – 

an alle Kriegstote! – sollten lebendig bleiben oder wachgerufen 
werden

Eine Ansprache ist mir besonders im Gedächtnis geblieben, weil in ihr
Soldaten durch ihre letzten Briefe zu W ort gekommen sind und sie in
diesen Zeilen eindrucksvoll und erschütternd die Gefühle, die Resignati-
on – aber auch die Gefasstheit ihrer letzten Stunden und T age geschil-
dert haben.

„Die Nacht ist hereingebrochen, vielleicht unsere letzte. Eben bin ich aus
dem Unterstand getreten und habe die Unendlichkeit des Sternenhim -
mels geschaut. Bald werde ich bei ihnen sein und ihre unendliche Ruhe
atmen. Und die vergangenen Jahre werden an mir abgleiten wie ein al-
tes, schmutziges Kleid.“

H.F., gefallen 1944

„Schon lange war der W eg uns vorgezeichnet, und nun haben wir ihn
zum bitteren Ende zu gehen. An wie vielen Kreuzen sind wir schon vor-
beimarschiert, wie viele Schrecken haben unsere Augen gesehen. Wie
haben wir all das ertragen können? Ich weiß es nicht.“

F.F., gefallen 1944

„Später will ich von diesen Tagen berichten, was sich erzählen lässt. Hät-
te alles bloß ein Ende. Was haben wir durchgemacht! Oh Gott!“

H.H., gefallen 1941

„Ich gehe nun dorthin, woher wir alle kommen. Ich grüße Euch aus der
Hölle, aus der wir nur entrinnen können durch den Tod…..“

J.B., gefallen 1943

Vielleicht regen uns diese Zeilen zum Nachdenken an – zu längerem
Nachdenken.

Alfred Schwarzmaier, Altbürgermeister
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Bislang gibt es keinen eindeutigen Beleg für das genaue Gründungsjahr
des Veteranen- und Kriegervereins T iefenbach, der sich im Jahre 1980
offiziell in Soldaten- und Kriegerverein T iefenbach umbenannt hat. (Der
älteste Verein im Gemeindegebiet.)
Nach der mündlichen T radition erfolgte die V ereinsgründung 1860; auf
der ältesten Vereinsfahne liest man als Gründungsjahr 1859. Da das 50-
jährige Bestehen des Vereins laut nebenstehender Anzeige (Bild 1) 1907

gefeiert wurde, wäre von einer
Gründung bereits im Jahre 1857
auszugehen. Dies scheint durch-
aus plausibel, da man 1907 be-
stimmt noch gut in Erinnerung hat-
te, wann der V erein wirklich ge-
gründet worden war . Dass die
100-Jahr-Feier 1959 stattfand, nach
etwa 100 Jahren und dem Fehlen

konkreter Aufzeichnungen, können sich die V erantwortlichen schon um
ein oder zwei Jahre im zeitlichen Ansatz geirrt haben. Vielleicht gab es
auch exakte Gründe, das Jubiläum zeitlich etwas zu verschieben. Nicht
anders ist es ja auch beim diesjährigen Jubiläum.
Gehen wir also davon aus, dass das Jahr 1857 das tatsächliche Jahr der
Vereinsgründung war. Es stellt sich in diesem Zusammenhang sofort die
Frage, warum es zu einer Vereinsgründung kam. Eindeutig wird man die-
se Frage nicht mehr beantworten können. Mehrere Faktoren mögen eine
Rolle gespielt haben. Patriotismus zum Beispiel, aber auch Kamerad-
schaftsdenken und das Gefühl, gemeinsam oder zeitlich versetzt, Zeiten

beim Militär erlebt und durchlebt
zu haben. Verbunden zu sein bis
zum Tode und dem Militärkamera-
den, ein würdiges Begräbnis zu
geben und ihn auf seinem letzten
irdischen Weg zu begleiten – auch
hier sind sicherlich Wurzeln für die
Gründung eines V eteranen- und
Kriegervereins T iefenbach zu su-

chen und zu finden. Aber eigentlich ist es müßig, hier Spurensuche zu
betreiben.
Immerhin hat der bayerische König Ludwig I. laut Hinweis einer Fest-
schrift des Krieger - und Soldatenvereins Hutthurm bereits 1 842 geneh-
migt: „…“ (Bild 2)

Von der Vereinsgründung bis zur Neukonstituierung 
nach dem Zweiten Weltkrieg

Bild 1

Bild 2
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Die V ereinsstatuten des V eteranen- und
Kriegervereins T iefenbach haben sich
nicht erhalten. Wir können jedoch auf die
Satzung des 1858 gegründeten V etera-
nen- und Kriegervereins Tittling verweisen
(Bild 3). Die Statuten dieser Vereine wer-
den ziemlich ähnlich, wenn nicht gleich,
gewesen sein. Auch beim Tiefenbacher
Verein hat das Bezirksamt Passau einen
militärisch strukturierten Aufbau (Haupt-
mann, Leutnants etc.) mit ziemlicher Si-
cherheit abgelehnt. Eine Sondergenehmi-
gung von höchster Stelle – unwahrschein-
lich!
Unbekannt ist auch, wer der erste V or-
stand war . Erst viele Jahrzehnte später
taucht im Jahre 1936 mit Anton Grill der
Name eines Vorstands auf. Auch Georg
Fraunhofer, Alter Pfarrhof, soll z wischen
dem Ersten und Zweiten W eltkrieg V or-
stand gewesen sein (möglicherweise
schon bei der Fahnenweihe 1925). Zu-
mindest steht es so in der letzten Fest-
schrift des Vereins. Wie viele Männer den
Verein gründeten, ist ebenfalls bislang
völlig unbekannt. 1938 zählte er nach er -
haltenen Archivunterlagen 38 Mitglieder.
Konkret mit Namensnennung taucht der
Verein erstmals am 30. August 1864 in ei-
nem Artikel der Donau-Zeitung auf (Bild
4), wo von der Teilnahme an einem Grün-
dungsfest des Passauer V eteranen-
Stammvereins die Rede ist. Aus mehreren
Zeitungsberichten (1868, 1890, 1895)
lässt sich ablesen, dass der T iefenbacher
Verein sich rege an Gründungsfeiern und
Fahnenweihen benachbarter V ereine be-
teiligte. Ein besonderes Ereignis fand
1892 statt, als der Passauer Stammverein
sein 50-jähriges Bestehen feierte und die
Tiefenbacher Veteranen und Krieger sich
in den Festzug Dutzender Abordnungen
einreihten (Bild 5). Vereinsintern stellte das Jahr 1896 einen Höhepunkt

Bild 3

Bild 4
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dar, da erstmals eine Vereinsfahne geweiht wur-
de (Bild 6) . Fahnenmutter war Franziska Donau-
bauer. Das Datum der W eihe: Sonntag, 14. Juni
1896.
Längst hatte sich der V erein zu einem wichtigen

Bild 7

Bild 5

Bild 6
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gesellschaftlichen Faktor entwi-
ckelt. Immer noch trug man Mit-
glieder und Kameraden würdevoll
zu Grabe; daneben feierte man
aber seit vielen Jahren den V er-
einsball und das Jahresfest (Bild
7). Man wanderte gemeinsam und
man tauschte sich mit Nachbarver-
einen aus, etwa beim Strohschie-
ßen (Bild 8) oder bei der Teilnah-
me an der Kaiser -Medaillen-Feier
am 24. Juni 1899 (Bild 9) . Sicher-
lich wird auch das eine oder an-
dere Vereinsmitglied Träger dieser
Medaille gewesen sein.

Das Telegramm Nummer 800 vom
1. August 1914 brachte die Ge-
wissheit, dass die Mobilmachung,
Auftakt zum Weltkrieg, erfolgte.
Ungeheuere Euphorie brach aus;
es kam zu spontanen Treffen auch
des Veteranen- und Kriegerver-
eins, glaubte man doch, wie im Deutsch-Französischen Krieg 1870/71,
den Waffengang in relativ kurzer Zeit siegreich beenden zu können. Vie-
le der Vereinsmitglieder hatten (oder haben zu diesem Zeitpunkt) beim

Bild 8

Bild 9

Bild 10
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16. königlich-bayerischen Infanterieregiment in Passau gedient. Schon
nach wenigen Monaten kam
die erste Ernüchterung, wie ein
Bittgang örtlicher V ereine, die
Veteranen und Krieger einge-
schlossen, am 28. Dezember
1914 nach Mariahilf beweist. 
Oftmals waren nur Ansichtskar -
ten vom Kriegsschauplatz
(Bild 10) oder vom Helden-
friedhof (Bild 11) die einzige
Verbindung zur Heimat. Und
immer ö fter t rafen M itteilungen
ein, dass Gemeindebürger , un-
ter ihnen sicherlich auch viele
Vereinsmitglieder, auf dem „Fel-
de der Ehre“ geblieben waren.
Nach dem Ende des Ersten
Weltkriegs flaute das Vereinsle-
ben sicher etwas ab, zum Erlie-
gen kam es aber nie. Bereits
1877 hatte der V erein eine Eh-
rentafel für die im Kriege
1870/71 aus der Pfarrei T iefen-
bach im Feld Gebliebenen an-
fertigen lassen (Bild 12) . Im

Bild 12

Bild 11
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Jahre 1925 beteiligte sich der V erein
nicht unmaßgeblich an der Gestaltung
und Aufrichtung des Kriegerdenkmals für
die im Ersten Weltkrieg Gefallenen.
In dieses Jahr fällt auch ein anderes wich-
tiges vereinsinternes Ereignis, da am
Sonntag, 28. Juni wieder eine Fahnenwei-
he stattfand. Patenstelle übernahm der
Nachbarverein aus Haselbach, nicht der
Stammverein aus Passau (Bild 13) . Als
Fahnenmutter fungierte Anna Pfaffinger .
Noch immer bildete die Teilnahme an der
Beerdigung eines Mitglieds oder Kamera-
den eine der ehrenvollsten Aufgaben des
Vereins. V on Sterbebildern wissen wir ,
dass man am 2. April 1928 Josef W agner,
der 1866 und 1870/71 im Felde stand
und am 4. Dezember 1933 Johann Mayer
das letzte Ehrengeleit gab (Bild 14).
Aus dem Jahre 1933 liefern die erhalte -
nen Archivunterlagen auch einen Hin-
weis, dass der Verein im Gasthaus Unhol-
zer ein Gartenkonzert veranstaltet, wohl
das Jahresfest des Vereins. Organisations-
technisch wurden die V eteranen- und

Bild 13

Bild 14
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Kriegerverbände auf Landesebene sukzessive ab dem Jahre 1938 in den
NS-Reichkriegerbund „Kyffhäuserbund“ e.V . umbenannt und integriert.
Letztendlich wird auch der V eteranen- und Kriegerverein T iefenbach in
diese Entwicklung einbezogen gewesen sein; 1943 erfolgte die Auflö-
sung des Kyffhäuserbundes auf Reichsebene.
Mit dem Kriegsende kam das erste Aus für den V eteranen- und Krieger-
verein Tiefenbach, dessen Existenz aber noch 1941 nachweisbar ist. Das
Kontrollratsgesetz Nr. 2 (Auflösung und Liquidierung der Naziorganisa -
tionen) sieht die Abschaffung aller Einrichtungen vor, die der Herrschaft
der Nationalsozialisten gedient haben.
Später dann im Jahre 1951 lockerten die Besatzungsmächte diese Be-
stimmung; der V eteranen- und Kriegerverein T iefenbach konnte sich
wieder konstituieren. 
1952 hielten die Sowjets immer noch drei Gemeindebürger in Kriegsge-
fangenschaft fest.
Erst 1955 wurde Max Söldenwagner entlassen (Bild 15).

Dazu erschien in der PNP am 22. Oktober 1955 folgender Artikel:

Tiefenbach. Der 20. Oktober 1955 wird als Gedenktag in die Ortsge-
schichte von T iefenbach eingehen! Der letzte Bürger der Gemeinde in
russischer Kriegsgefangenschaft, der Bauer Max S ö l d e n w a g n e r ,
kehrte wieder in die Heimat zurück. Obwohl der Donnerstag ein Werktag
war, für die Gemeinde Tiefenbach wurde er ein Festtag. Dorfplatz und
Kirchplatz umsäumten festlich gekleidete Gemeindebewohner. Die Lehr-
kräfte und über 200 Schulkinder mit Fähnchen und Blumen in den Hän-
den bildeten auf der Dorf straße ein Spalier und riefen aus übervollen

Bild 15
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Herzen „ Willkommen in der Heimat, willkommen in der Heimat !“ dem
Heimkehrer zu, der unter Glockengeläute mit einer Kolonne von über 20
geschmückten Personenkraftwagen, seinen Einzug in den festlich ge-
schmückten Ort hielt. Die Gemei nderäte mit Bürgermeister Fraunhofer an
der Spitze, Ortsgeistlichkeit, Schulleitung und Abordnungen der Ortsver-
eine und Verbände e rwarteten mit den Angehörigen und Verwandten
des Heimkehrers schon am Passauer Hauptbahnhof den Heimkehrer. 
Vor dem Kriegerdenkmal entbot eine Schülerin der Oberstufe in Form eines
Gedichtes dem Heimkehrer den Willkommensgruß der Heima t und über -
reichte ihm einen Blumenstrauß. Nun geleiteten die Angehörigen den Heim-
kehrer zum Grabe der Mutter , die so viele Jahre sehnsuchtsvoll auf seine
Rückkehr gehofft, aber sie doch nicht mehr erleben konnte. Zwischen dem
Spalier der Schulkinder und bei Orgelmusik betrat der Heimkehrer nach vie-
len Jahren wieder das geschmückte Gotteshaus. „Gott grüße Dich“ sangen
vor dem Altar Schüler und Kirchenchor zur Begrüßung. Dekan Böck entbot
den Willkommensgruß der Pfarrgemeinde. „Wenn die Freude übergroß ist,
muss das Wort schweigen“, sagte der Geistliche. Vor 18 Jahren habe der
Heimkehrer hier in der Kirche Abschied genommen, als er zur W ehrmacht
einberufen wurde. Im Gotteshause hätten die Angehörigen Trost in den vie-
len Jahren seiner Abwesenheit gesucht, zu allen Gottesdiensten hätten die
Geistlichen und Gläubigen für die Heimkehr der Gefangenen und V ermiss-
ten gebetet, nun sei er heimgekehrt, „und dafür wollen wir Gott danken“. Er-
hebend erklang „Großer Gott, wir loben Dich!“ Mit der Erteilung des Segens
fand die kirchliche Begrüßungsfeier einen würdigen Abschluss.
Schulkinder und Dorfgemeinschaft nahmen nun vor dem Ehrenmal der
Heimkehrer Aufstellung. Bürgermeister Fraunhofer begrüßte im Namen der
ganzen Gemeinde den Heimkehrer und bat ihn, vom Ehrenmal seine Na-
menstafel herabzunehmen. Ergriffen entfernte der Heimkehrer seine Na-
menstafel und zerbrach sie in feierlichem Ernste. Mit bewegten W orten
dankte Max Söldenwagner allen für den ergreifenden Empfang in der Hei-
mat: „Wir danken es euch allen, der Bundesregierung und dem ganzen
deutschen Volke, dass wir die Zeit der Entbehrung und der Schikanen
überstanden haben“, sagte der Heimkehrer. „Nehmt mich wieder auf in eu-
re Gemeinschaft und lasset es mich nicht spüren, wenn ich ein Fremder un-
ter euch geworden sein soll“, bat der Heimkehrer. „Ich grüße euch alle, es
lebe die Heimat und unser deutsches Volk!“ schloss Max Söldenwagner
seinen Dank an die Heimat. Nun strömten alte Bekannte und Jugendfreun-
de auf den Heimkehrer zu, und das Händeschütteln wollte kein Ende neh-
men. Nur die Angehörigen und engsten Verwandten und Bekannten gelei-
teten anschließend den Heimkehrer in das Elternhaus. Nun trägt das Ehren-
mal der Heimkehrer noch die Namenstafel des Böhmerwäldlers Franz
Schuh, der noch in tschechischen Kerkern in Pankratz bei Prag schmachtet,
und die Erinnerungstafel der 86 Vermissten der Gemeinde.
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Am 3. Dezember 1950 fand die erste Generalversammlung nach dem
Kriege statt. Der Verein nannte sich damals Krieger- und Sterbeverein Tie-
fenbach. Aber bei der zweiten Generalversammlung am 25. November
1951 wurde der Verein auf den Namen Veteranen- und Kriegerverein
umbenannt. Bei der Gründung des Vereins war 1. Vorstand Franz Silber-
eisen und Hauptmann Paul Stockbauer , der von Josef Moritz abgelöst
wurde. 

Josef Pfaffinger vor 1950 (verstarb infolge eines 
Unglücksfalls am 21.11.1950)

Franz Silbereisen von 1950 – 1958
Ludwig Reisinger von 1958 – 1962
Johann Neumeier von 1962 – 1980
Johann Paulik von 1980 – 1984
Georg Mayrhofer von 1984 – 1989
Reinhard Hamburger seit 1989

Georg Graf, Paul Stockbauer, Bernhard Unholzer, Johann Neumeier, 
Karl Wulzinger, Josef Rankl, Franz Rothbauer und Franz Graf.

Anna Pfaffinger, die 1960 verstorben ist. 
Danach hatte der Verein 20 Jahre keine Fahnenmutter. 
Seit 17. Mai 1980 bekleidet Anneliese Moritz dieses Ehrenamt.

Franz Silbereisen, verstorben 1995
Anton Grill, verstorben 1965
Josef Obermeier, verstorben 1980
Johann Paulik, verstorben 2006
Franz Rothbauer, verstorben 2010

Ehrenvorstand Georg Mayrhofer kann aus gesundheitlichen Gründen lei-
der nicht an den Feierlichkeiten unseres 150-jährigen Gründungsfestes
teilnehmen.

Seit der Wiedergründung bzw. Neubelebung des Vereins 
waren 1. Vorstände:

Als 2. Vorstände fungierten in diesem Zeitraum:

Fahnenmütter des Vereins waren:

Ehrenvorstände waren:
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Bei der Gründung des V ereins nach dem Zweiten W eltkrieg hatte der
Verein 49 Mitglieder. 
Derzeit (Stand März 2011) hat de r Soldaten- und Kriegerverein T iefen-
bach 119 Mitglieder:

Fahnenmutter: Moritz Anneliese

Kranzljungfrauen: Büchele Verena, Moritz Melanie, 
Weikl Amelie, Weikl Lena

Ehrenvorstand: Mayrhofer Georg

1. Vorstand Hamburger Reinhard

2. Vorstand Graf Franz

Schriftführer Töpfl Martin

Kassier Moritz Josef

1. Hautpmann Pauli Norbert

2. Hauptmann Gsottberger Robert

1. Fahnenjunker Weikl Jürgen

2. Fahnenjunker Jell Max

3. Fahnenjunker Stolper Siegfried

Reservistensprecher Roll Thomas und Stolper Helmut

Beisitzer Büchele Herbert, Kirchberger Georg, 
Kreiner Alfred, Seider Ernst (nach 34 Jahren
als Kassier jetzt Beisitzer), Wolf Karl, 
Wolff Alfred

Vorstandschaft:
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Beck Heinrich
Bernhardt Lothar
Blaum Christian
Boxleitner Heinz
Bredl Alois jun.
Bredl Alois sen.
Büchele Herbert
Christoph Johann
Dippl Martin
Fraunhofer Hermann
Fruth Wilhelm
Fuchs Jürgen
Fürst Johann
Fürst Max
Garhammer Josef
Götz Manuel
Götz Michael
Graf Franz
Grill Robert
Großwald Matthias
Gsottberger Robert
Hamburger Reinhard
Hausner Josef
Jell Max
Kapfhammer Alois
Kapfhammer Hermann
Käser Max
Käser Franz
Kirchberg Wolfgang
Kirchberger Johann
Kirchberger Georg
Klement Johann
Köberl Heribert
Königseder Konrad
Kraus Dieter
Kreiner Alfred
Kufner Stefan
Kuhnt Heinz
Marold Andreas
Mautner Gerhard
Mayrhofer Georg

Mayrhofer Anton
Mayrhofer Armin
Meisl Johann
Mense Dagobert
Miedl Karl
Moritz Manfred
Moritz Konrad
Moritz Georg
Moritz Josef
Moritz Anneliese
Mühlberger Egon
Müller Wilhelm jun.
Neubert Georg
Obermeier Wilhelm
Öller Alexander
Pauli Thomas
Pauli Norbert
Dr. Paulik Johann
Pawlik Alfred
Pawlik Hermann
Petermüller Erwin
Petermüller Rudolf
Dr. Pikal Wolfgang
Pleyer Oskar
Rankl Kurt
Rankl Ludwig
Raster Reinhard
Regner Johann
Regner Josef
Reiser Wolfgang
Reitner Josef
Roll Stefan
Roll Thomas
Roßgoderer Herbert
Roßgoderer Richard
Rupp Max
Schaller Günther
Schilhansl Alfred
Schwarzmaier Alfred
Schwarzmeier Alois
Dr. Schwerd Thomas

Seider Ernst
Seidl Reinhard
Six Georg
Six Manfred
Stemplinger Erich
Stemplinger Christian
Stockbauer Johann
Stockbauer Florian
Stolper Siegfried
Stolper Manfred
Stolper Manfred jun.
Stolper Helmut
Tichai Julius
Töpfl Florian
Töpfl Armin
Töpfl Martin
Tophofen Herbert
Überreiter Georg
Unfried Helmut
Wagner Siegfried
Wagner Hubert
Warwel Werner
Weikl Jürgen
Winke Peter
Woipich Helmut
Wolf Jakob
Wolf Karl
Wolff Alfred
Zaglauer Franz

Mitglieder in alphabetischer Reihenfolge:
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Gemäß seiner Satzung fördert der Verein die Soldaten- und Reservisten-
betreuung, die Denkmalpflege, das Brauchtum sowie das Sportschüt-
zenwesen. Der SKV Tiefenbach befasst sich mit gemeinnützigen und so-
zialen Wohlfahrtsaufgaben auf kameradschaftlicher Grundlage. 

Seit dem Jahr 1980 führt der Verein den Namen: Soldaten- und Krieger-
verein Tiefenbach. 

Fördernde Mitglieder in alphabetischer Reihenfolge:

Buchberger Hermine
Büchele Verena
Hamburger Elke

Klement Inge
Moritz Melanie
Ober Rita

Weikl Amelie
Weikl Lena

Tiefenbach
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Die Kriegerdenkmalenthüllung war nach der ersten Neugestaltung am 26.
Juni 1955 (Bild 1), (Bild 2 Georg Mayrhofer) die zweite Änderung des
Kriegerdenkmals erfolgte in den Jahren 1977 und 1978. Die Einweihung
fand am 21. Mai 1978 statt (Bild 3).

1990 wurde eine weitere Tafel beim Kriegerdenkmal geweiht (Gefallene
1870/71) (Bild 4 Kriegerdenkmal 2011).

Kriegerdenkmal:

Bild 2

Bild 4

Bild 1

1990

Bild 3
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Vereinsfahne von 1859. Die Fahne konnte dank V orstand Reinhard Ham-
burger und der Gemeinde Tiefenbach im Heimatmuseum untergebracht
werden und hat einen würdigen Platz erhalten. Jedermann kann die alte
Vereinsfahne zu den Öffnungszeiten des Heimatmuseums besichtigen
(Bild 5).

Vereinsfahne von 1959
(Bild 6).
Vereinsfahne von 1985
(Bild 7).
Das 100-jährige Grün-
dungsfest mit Fahnen-
weihe unseres Vereins wur-
de am 21. Juni 1959 gefei-
ert. V orstand Ludwig Rei-
singer und Fahnenmutter
Anna Pfaffinger konnten
rund 80 V ereine in T iefen-

bach begrüßen. (Artikel PNP vom 01.06.59)

Bereits 1975 beschlossen die Vorstände der be-
nachbarten Krieger - und Soldatenvereine von
Haselbach, Kirchberg v .W., Ruderting, St. Koro-
na/Patriching, Schalding l.d.D. und T iefenbach
die sogenannte „6er-Gemeinschaft“ zu grün-
den. Hintergrund war, die Jahresfeste künftig ge-
meinsam im Rotationsverfahren abzuhalten. 

Am 27. Juni 1978 fand die V ereidigung der
Leichten Pioniere vom Passauer Regiment in Tie-
fenbach statt. Die Festansprache hielt Landrat

Baptist
Kitzlinger
(Bild 8).

Vereinsfahnen:

Bild 5

Bild 6

Bild 7

Bild 8



28

150 Jahre Soldaten- und Kriegerverein Tiefenbach

1979 übernimmt anläßlich des 75-jährigen Gründungsfestes der SKV Tie-
fenbach die Patenschaft beim Krieger- und Veteranenverein Estern-
berg/OÖ. Bis zum heutigen Tag besteht ein außerordentlich gutes ka-
meradschaftlich-freundschaftliches Verhältnis beider Vereine. 

Anneliese Moritz wird mit einem Festakt am 18. Mai 1980 als Fahnen-
mutter in ihr Ehrenamt eingeführt (Bild 9).

Unter der Leitung
von Johann Paulik
sowie mit Unter-
stützung des lang-
jährigen 1. V or-
standes Johann
Neumeier, Kassier
Ernst Seider und
Schriftführer Al-
fred Wolff wurden
1981 erstmals in
der V ereinsge-
schichte einheitli-
che Uniformja-
cken angeschafft
(Bild 10).

Der Verein im Zeitraffer:

Bild 9

Bild 10
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„Mitglieder des Soldaten- und Kriegervereins geehrt“ von 1982
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„Der Soldatenverein ehrte langjährige Mitglieder“ von 1983
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„SKV tritt Bund Deutscher Kriegsgräberfürsorge bei“ vom 8.4.1983
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„Deutsche Kriegsgräberfürsorge hat wichtige Aufgaben“
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„Georg Mayrhofer Vorstand des Soldatenvereins“ von 1984
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„125-jährigen Gründungsjubiläum“ 1985



35

150 Jahre Soldaten- und Kriegerverein Tiefenbach

„125-jähriges Gründungsjubiläum“ 1985
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„Johann Neumeier für Verdienste …..“ von 1986
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„Kameradschaftsabend mit Ehrungen“ von 1986
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„Gelöbnisabnahme 1988“
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„Letzte Gelöbnisabnahme 1992“
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Einen wesentlichen Bestandteil im Jahresprogramm des SKV Tiefenbach
bildet der V ereinsausflug. Stets gut organisiert, mit schönem Rahmen-
programm, fördert der V ereinsausflug die Kameradschaft und Gesellig-
keit.
Seit einigen Jahren waren die Teilnehmerzahlen jedoch leider rückläufig.
Nachdem der Nachbarverein aus Ruderting mit denselben Problemen
konfrontiert war, hatte man schnell eine Lösung parat: warum nicht ge-
meinsam den Ausflug durchführen!? 2009 war es dann soweit. Die Ru-
dertinger organisierten den Ausflug nach Innsbruck. Nachdem die
„Jungfernfahrt“ zur Zufriedenheit aller verlaufen war , folgte 2010 der
zweite gemeinsame Jahresausflug nach Gmunden an den T raunsee.
Diesmal organisiert von den T iefenbachern. Diesen Turnus will man nun
beibehalten und damit den Ausflugswilligen die Beibehaltung dieser
traditionellen Veranstaltung garantieren.

3-Tages-Ausflüge:
2006: Poysdorf/Retz
2005: Mayrhofen, Zillertal
2004: Dresden
2003: St. Ulrich, Südtirol
2002: Wien

2-Tages-Ausflüge:
Aachensee, Tauplitzalm, Walchensee, Kaprun, Zellingen/Würzburg

1-Tages-Ausflüge:
Salzburg, Steyr , Berchtesgaden, Regensburg/W alhalla/Kloster W elten-
burg, Wachau, Tegernsee, Nürnberg, Chiemsee, München/Bavaria Film-
studios

Vereinsausflug

Ausflugsziele und Impressionen der letzten Jahre:
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Vereinsausflug 2005: Mayrhofen/Zillertal
(Vorstand R. Hamburger mit Wandergruppe in Hintertux)

Vereinsausflug 2005: Mayrhofen/Zillertal mit Almabtrieb in Hintertux 
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Vereinsausflug 2003: St. Ulrich/Südtirol
Gesamte Teilnehmergruppe

Immer bestens versorgt 
dank Herbert

Vereinsausflug 2007: Retz/Poysdorf, 
Stift Altenberg (Marktplatz in Retz)
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Fest verankert im Vereinsleben des SKV Tiefenbach ist der jährlich statt-
findende Jahresball. Bei guter T anzmusik, angeregter Unterhaltung und
einer reichhaltigen T ombola ist ein vergnüglicher , kurzweiliger Abend
garantiert.

Ball

Vereinsball:
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Heustadlfest, Weinstadlfest - seit einigen Jahren Sommerfest. 
Viele fleißige Hände sorgen für das Wohl der Gäste im Ortszentrum von
Tiefenbach beim Sommerfest des SKV Tiefenbach. Frisch gezapftes Bier,
Grillspezialitäten, Käse vom Laib und vieles mehr lockt die Besucher an.

Ohne unsere Frauen geht’s nicht…

Stets den Zapfhahn im Auge……..

Sommerfest:
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Beliebt bei Mitgliedern mit Familien ist der Wandertag, der jedes Jahr im
Herbst organisiert und durchgeführt wird. Bei guter Laune und ausge-
sucht bestem W anderwetter werden abwechselnd verschiedene Ziele
im Gemeindebereich T iefenbach anmarschiert. Zum Abschluss gibt es
bei einem gemütlichen Beisammensein die verdiente Brotzeit.

Wandertag

Wandertag:
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Am frühen Abend des 29. April 1945 wurden im Hochholz bei T iefen-
bach 43 russische Kriegsgefangene erschossen. 
Aus Angst vor der Rache heranrückender russischer Streitkräfte sollte die
Kreisleitung der NSDAP für den Abtransport der in T iefenbach unterge-
brachten Gefangenen sorgen. Dessen ungeachtet wurden diese aber
daraufhin von SS-Soldaten aus Passau erschossen.

Der Steinmetz Josef Höldl aus Gramming
fertigte 1953/54 im Auftrag der Gemeinde
Tiefenbach das steinerne Kreuz als Mahn-
mal für die ermordeten Kriegsgefange-
nen.

Im Sommer 1957 wurden deren sterbli-
che Überreste exhumiert und auf dem
zentralen Soldatenfriedhof in Neu-
markt/Oberpfalz beigesetzt.

Die Gemeinde und der SKV T iefenbach
pflegen gemeinsam die Gedenkstätte. Es

ist schwierig, in einem W aldgelände ein ordentliches Erscheinungsbild
zu wahren. Dank der guten Zusammenarbeit mit dem Bauhof Tiefen-
bach, Fahnenmutter Anneliese Moritz und Kameraden des SKV T iefen-
bach wird bei entsprechenden Arbeitseinsätzen dafür So rge getragen,
das Denkmal in einem ansprechenden Zustand zu erhalten. 

Der Soldaten- und Kriegerverein Tiefenbach gedenkt jährlich am 29. April
im Hochholz der ermordeten russischen Soldaten. Bürgermeister , Ge-
meinderäte, Pfarrer, Fahnenmutter und Kameraden des SKV T iefenbach

bilden einen würdevollen Rahmen für die
Gedenkandacht. Über eine rege Beteili-
gung seitens der Zivilbevölkerung würde
sich der SKV Tiefenbach sehr freuen.

Mit einem Zitat von Henry Miller (US-
Amerikanischer Schriftsteller) beendete
Bürgermeister Georg Silbereisen die Ge-
denkfeier im letzten Jahr: „Krieg ist ein
Spiel mit unkontrollierbaren Taten und ei-
ne Niederlage des menschlichen Geis -
tes“.

Gedenkstätte

Gedenkandacht

Gedenkstätte für ermordete russische Soldaten 
im Hochholz bei Tiefenbach:
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Der Tiefenbacher Adventsmarkt erfreut sich mittlerweile großer Beliebt-
heit. Einheimische, aber auch Besucher aus umliegenden Gemeinden
stimmen sich auf die Adventszeit ein.
Der SKV T iefenbach ist auch mit einem Stand vertreten und bietet ver -
schiedene Schmankerl zum Verzehr an.

Tiefenbacher Adventsmarkt:

Adventsmarkt
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Ein besonderer Tag für die Ehefrauen verstorbener Mitglieder ist der jähr-
liche Witwennachmittag bei Fahnenmutter Anneliese Moritz. 
Voller Vorfreude warten die Damen auf die Einladung zu diesem gemüt-
lichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Liebevoll umsorgt von der
Fahnenmutter verbringen die Frauen schöne, kurzweilige Stunden und
freuen sich schon wieder auf den Witwennachmittag im kommenden
Jahr.

Witwennachmittag:

Witwennachmittag
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Auch das im Turnus von 5 Jahren stattfindende Bürgerfest Tiefenbach ist
ein fester Bestandteil im Veranstaltungskalender des Soldaten- und Krie-
gervereins. Mit originellen Ideen und Beiträgen haben die SKV -ler regel-
mäßig eines der Highlight’s des Bürgerfestes gesetzt. 
Hexenverbrennung, Ritterhochzeit, Hafenkneipe mit Shantychor , bayeri-
sche Schmankerlhütte, Sautrogrennen – es mangelt nicht an Ideen. Für
jeden war schon was dabei. 

Bürgerfest Tiefenbach

SKV Tiefenbach beim Bürgerfest 2010

Vorstand Reinhard Hamburger ist bereit für das „Sautrog-Rennen“.
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Spanferkel vom Grill ist die Spezialität unseres Meisterkochs 
Moritz Sepp.

Äquatortaufe
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Ritterhochzeit

Ritterhochzeit

Historische Uniformen
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Historische Uniformen

Shantychor
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Ein besonderes herzliches „Grüß Gott“ gilt den Kameraden 
unseres Patenvereins,

Soldaten- und Kriegerverein Haselbach

mit Vorstand Markus Braml

Fahnenmutter Gisela Stockbauer-Muhr

und den Festdamen

Bettina Aschenbrenner, Heidi Sterner, 
Petra Tegel, Sandra Wagner

„Vergelt’s Gott“ für die Übernahme der Patenschaft 
und die jahrzehntelange Treue und Freundschaft.

Danke für das Fahnenband, 
das wir heute voller Stolz an unsere Fahne heften dürfen. 

Möge die gute und vertrauensvolle Nachbarschaft 
uns auch in Zukunft erhalten bleiben.

Die Vorstandschaft

Gruß an unseren Patenverein
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Mit diesem Band stellt heut sich ein,
aus Haselbach Euer Patenverein.

Gern steh’n wir Euch
mit guter Geste,

Pate zum heutigen Jubelfeste.

Was 150 Jahr’ sich so treu bewährt,
wird nun durch dieses Fest geehrt.

Nehmt zur Erinnerung
an dieses Fahnenband

im Namen unseres Vereins
als Treuepfand.

Als Zeichen
ehrlicher Verbundenheit

soll es künden noch in ferner Zeit.

Eure Festdamen aus Haselbach

Fahnenband

Prolog der Festdamen aus Haselbach 
bei der Überreichung des Patenbandes:

Fotostudio Pongratz
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Ein herzliches Willkommen und danke für die Treue 
gilt unserem Patenverein,

Soldaten- und Kriegerverein St. Korona

mit Vorstand 

Johann Winklmeier

Fahnenmutter Maria Kühnhammer

und den Festdamen

Michaela Kreipl, Laura Kühnhammer, Laura Stiebler

„Vergelt’s Gott“ für die jahrzehntelange Treue und Freundschaft. 
Danke für das Fahnenband, 

das wir zu unserem 150-jährigen Gründungsfest 
von Euch erhalten haben.

Wir streben an, weiterhin mit Euch vertrauensvoll 
und kameradschaftlich verbunden zu bleiben.

Die Vorstandschaft

Gruß an unseren Patenverein
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Es ist eine Ehre für mich und unseren Verein,
bei Eurem großen Fest Pate zu sein.

Gerne stehen wir Euch zur Seit’,
nicht nur heut’, sondern für lange Zeit.

Nehmt als ehrendes Zeichen,
auf dass die Freundschaft soll nie weichen,

dieses geweihte Fahnenband
entgegen jetzt aus meiner Hand.

Den Herrgott möchte ich noch bitten,
über unser Land seinen Segen auszuschütten,

und dass er uns weiterhin Frieden verleiht,
Gemeinschaftssinn, Glück und Zufriedenheit.

Euere Festdamen aus St. Korona

Fahnenband

Prolog der Festdamen aus St. Korona 
bei der Überreichung des Patenbandes:

Fotostudio Pongratz
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Mitglieder

Fotostudio Pongratz
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Hintere Reihe: Götz Michael, Blaum Christian, Moritz Josef, 
Götz Manuel, Stockbauer Florian, Pauli Thomas

Mittlere Reihe: Weikl Jürgen, Büchele Herbert, Kirchberger Johann,
Seidl Reinhard, Marold Andreas, Wolff Alfred, Seider Ernst, 
Obermeier Willi, Kreiner Alfred, Mense Dagobert, Wolf Karl, 
Stemplinger Erich, Stolper Manfred sen., Stockbauer Johann, 
Pauli Norbert, Stolper Manfred jun., Roll Thomas, Pleyer Oskar, Jell Max

Sitzend: Großwald Matthias, Hausner Josef, Neubert Georg, 
Garhammer Josef, Moritz Melanie, Büchele Verena, Moritz Anneliese,
Weikl Amelie, Weikl Lena, Graf Franz, Hamburger Reinhard, 
Moritz Josef jun.

Martin Dippl Franz Käser

Georg Mayrhofer Josef Reitner

Am Fototermin konnten folgende Veteranen nicht teilnehmen:

Mitglieder auf Foto von Seite 57

Fotostudio PongratzFotostudio Pongratz
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Fahnenmutter mit Festdamen

Fahnenmutter mit Gefolge

Fotostudio Pongratz

Fotostudio Pongratz
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Zum Schirmherrnbitten traf sich die V orstandschaft des SKV Tiefenbach
am 12. November 2010 mit Fahnenmutter Anneli ese Moritz  und de n
Festdamen bei Bürgermeister Georg Silbereisen. Nachdem V orstand
Reinhard Hamburger (knieend auf dem Scheitl) das Anliegen des V er-
eins vorgetragen hatte, sagte Georg Silbereisen sehr gerne zu, das Amt
des Schirmherrn zu übernehmen.

Reinhard Hamburger knieend auf dem Scheitl

Schirmherrnbitten am 12. November 2010



61

150 Jahre Soldaten- und Kriegerverein Tiefenbach

Sc
hi

rm
he

rr
nb

itt
en

2011 – vom 17. bis 19.Juni,
führt um Tiefenbach koa Weg mehr umi.
An Haufen Leit und vui Vereine,
ned nur die Einheimischen sind auf de Beine.
150 Jahre Soldaten- und Kriegerverein,
do kann man scho a bissa’l stolz sein.

G’frein tuats uns außerordentlich, 
dass der Haselbacher SKV Patenverein g’worden is.
Eine wichtige Sach geht uns no ab,
des hält uns ganz schön auf Trab.

Do is a prominente Person,
bei der müßt ma no wos dafrog’n.
Wir haben no ein wichtiges Amt zu vergeb’n,
i hoff, da brauch i ned vui red’n.

Einen Schirmherrn brauch ma no,
gottseidank is der Schos heit do.
Erster Bürgermeister Georg Silbereisen – Schirmherr!
I glaub, des sollten wir uns leisten.

Er stellt was dar, kann guat mit de Leit,
bestimmt g’frein sich olle gscheid.
So a Ehrenamt passt guat zum Schos,
grod – wia frog ich denn blos?

Lang umanander red’n mocht a koan Sinn,
sonst sitz ma morgen no owei do herin.
Geh’ Schos, sog hoid einfach ja,
dann is sofort alles klar.

Mir sog’n recht viu Dank,
und geb’n dir gern die Hand.
In der Hoffnung auf a guate Zeit,
G’sundheit, Glück und Heiterkeit.

Schirmherrnbitten am 12. November 2010
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I bin da oarme Taferlbua,
und wann i zruckschau,
hob i eh scho wieda gnuag.
Der Taferlbua sois wieder richt’n,
und d’Haselbacher ums Patenstehen bitt’n.

Die Tiefenbacher Vorstandschaft hod g’moant,
do tun ma ned lang umanand.
Taferlbua, du fragst für uns brav an,
dann sag’n d’Haselbacher bestimmt gleich ja.

A’ Riesenfest steht nämlich an,
de Tiefenbacher Veterana sind dran.
2011, vom 17. – 19. Juni,
allein bring ma des ned umi.

Vor 150 Jahr hamses aus der Taufe g’hom,
des is wahrlich ned dalogn.
Jetzt stehns olle hinter mir,
und hoffen scho aufs Bier.
Vorher hamma oba wos zum erledigen,
des tua i euch jetzt vorpredigen.

Liabe Hoselbacher, bitte seids so gscheid,
und mochts an Paten für de liebn Leit.
Mir hams bei Euch ja a scho gmocht,
drum kemma bestimmt ned unverhofft.
De Meinung von de Tiefernbacher war bei olle gleich,
es gibt koan bessern Paten wia Eich.

Unser Vorstand tut sogar aufs Scheitl knian,
um von Euch des Zusage zu kriagn.
Unsere Fahnenmutter passt guat auf,
daß olle aufm Scheitl san drauf.
Sie mochts lieber mit Charme und Eleganz,
gern mitm Winter Mich a’ bei einem Tanz.

Die Fahnenmutter Frau Stockbauer-Muhr,
gibt hoffentlich auch ihren Segen dazua.
Tiefenbacher Kameraden geht’s auf d’Knia,
des is da Brauch, i kann a nix dafür.

Patenbitten beim SKV Haselbach am Freitag, 12. November 2010
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Nun liebe Kameraden – wie schaut’s aus,
schickts uns wieder ausse aus’m Haus?
Ich hoff, es nimmt a guad’s End,
sonst samma umsonst do umma g’rennt.

Wir sagen Dank und g’frein uns richtig,
denn des Patenbitten ist uns außerordentlich wichtig.
Jetzt sitz ma uns zam und feiern g’scheid,
Haselbacher und Tiefenbacher Veteranaleit.

(Texte verfasst und vorgetragen von „Taferlbua“ Franz Graf)

Patenbitten
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Die Reservisten des SKV T iefenbach sind eine junge, aktive Gemein-
schaft, die erfolgreich an vielen Wettkämpfen, Tagungen etc. teilnimmt.
Basis für den Fortbestand des V ereins sind die Reservisten. Die V erant-
wortlichen des SKV Tiefenbach unterstützen die Reservisten bei ihren
vielfältigen Unternehmungen und sind stolz auf die junge Garde.
Nachfolgender Bericht ist stellvertretend für die verschiedenen Teilnah-
men und Erfolge der Reservisten an diversen Wettkämpfen:

Bezirksreservistenwettkampf in Böhmzwiesel am 8.8.2009

Es starteten gesamt 13 Mannschaften aus den Landkreisen Passau und
Freyung-Grafenau in diesen anspruchsvollen Vielseitigkeitswettbewerb.
In mehreren Disziplinen musste sich unsere Mannschaft beweisen.
In Aufgaben wie Umgang mit Karte/Kompass, Sicherheitspolitische Fra-
gen, Funken nach BW-Codes, Seilsteg, Flussüberquerung und Sommerbi-
athlon wurde das theoretische Wissen geprüft, sowie auch die körperli -
che Fitness und kameradschaftliche Zusammenarbeit der einzelnen
Teams.

Am Ende holte sich unsere Mannschaft einen verdienten und hart er-
kämpften 2. Platz !!!

– Erster wurde Prag –

Reservisten

Um Punkt zwölfhundert wurde losmarschiert. Erste Station: Fernmeldewesen

Karte/Kompass –sieht nicht annähernd so schwer aus, wie es in Wirklichkeit ist.
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Entfernung schätzen. Zielgenaues Handgranatenwerfen war für uns
keine Schwierigkeit ….

… aber bei dem richtigen Knüpfen von Knoten
hatten wir kleinere Probleme.

Es folgten die Stationen…

… Schlauchboot … … Versorgung von Verletzten …
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Von rechts: Thomas Roll, Helmut Stolper, Thomas Pauli, Stefan Roll und Christi-
an Blaum

… und Seilsteg. Danach wurden wir auf einen kurzen Sommer-
biathlon geschickt.

Zuerst war eine Hindernisbahn zu absolvie-
ren, die auf der Schiessanlage endete.

Zum Abschluss Allgemeinwissen.
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Leit, habts ihr d“Sonntagzeitung scho glesen. A die gibt’s erst morgen.
I hobs heit scho in d’Hand kriagt, und do steht folgendes drin:

Tiefenbach – Turbulenzen beim SKV
Turbulenzen gab es am Heldengedenktag beim SKV Tiefenbach. Wie al-
le Jahre, so auch heuer legte der 1. Vorsitzende Reinhard H. am Krieger-
denkmal einen Kranz nieder . Alles verlief reibungslos wie immer , aller-
dings mit einem kleinen Unterschied, der für die Passanten jedoch nicht
erkennbar war.
Auf dem Kranz stand nicht der Name SKV, auf dem Kranz stand: 

„Zum Gedenken: Gemeinde Tiefenbach“.

Auf dem Kranz, der kurz vorher vom Bürgermeister niedergelegt wurde,
stand dasselbe:

„Zum Gedenken: Gemeinde Tiefenbach“.

Panik kam nicht auf, weil die Passanten den kleinen Unterschied nicht
bemerkten, da es stockfinster war – Gottseidank!
Reinhard H. hätte eigentlich sagen müssen: Im Namen des SKV lege ich
hiermit den Kranz der Gemeinde Tiefenbach nieder. 
Oder: Im Namen des Kranzes lege ich hiermit die Gemeinde Tiefenbach
nieder. 
Oder: Da der Kranz d es SKV nicht auffindbar ist, lege ich hiermit den
Kranz der Gemeinde nieder. 
Oder: Im Namen des Bürgermeisters Alfred Schwarzmaier, der den
Kranz des SKV Tiefenbach morgen am Kriegerdenkmal in Kirchberg nie-
derlegen möchte und diesen bereits heute in seinem Auto verstaut hat,
lege ich hiermit den Kranz der Gemeinde nieder.

Nach langwierigen Nachforschungen konnte schließlich der V erbleib
des Tiefenbacher SKV-Kranzes, wie oben erwähnt, im Auto des Bürger-
meisters ausfindig gemacht werden. Der Austausch des Kranzes fand
unter Ausschluß der Öffentlichkeit statt.

Eine Anekdote zum Schmunzeln 
(verfasst und vorgetragen bei der Nikolausfeier unseres Patenvereins
Haselbach 2007 von „Nikolaus“ Aigner Hermann)
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Tiefenbacher Veterana 
bei einem Fest in Freinberg/OÖ

Ein Fest in Tiefenbach

Tiefenbacher Veterana 
bei einem Umzug

Tiefenbacher Veterana
bei einem Umzug

Foto Veteraner Danke unserer langjährigen Vereinswirtin 
Inge Klement

Fotos:
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• Herrn Bürgermeister Georg Silbereisen für die Übernahme der
Schirmherrschaft.

• Herrn Pfarrer Georg Duschl für den feierlichen Festgottesdienst und
die Gestaltung der Totenehrung.

• Frau Anneliese Moritz für die Übernahme des Amtes als Fahnenmutter ,
den Festdamen Verena Büchele, Melanie Moritz, sowie Amelie und Lena
Weikl, den Festdamen Heidi Sterner aus Haselbach und Laura Kühnham-
mer aus St. Korona für die Überreichung der Bänder und die Prologe.

• Herrn Landrat Franz Meyer für seine Anwesenheit bei der T oteneh-
rung und seine Grußworte zum Gründungsfest.

• Herrn Generalmajor a.D. Jürgen Reichardt – Präsident des Bayeri-
schen Soldatenbundes von 1874 für seine treffenden Worte an alle
anwesenden Vereine und die Bevölkerung.

• den Patenvereinen Esternberg, Haselbach und St. Korona, sowie den
Kameraden der 6-er Gemeinschaft Ebersberg, Kirchberg v. W, Ruder-
ting und Schalding l.d.D. für die Teilnahme.

• der Freiwilligen Feuerwehr T iefenbach und dem Bauhof T iefenbach
für die tatkräftige Unterstützung.

• den Blaskapellen aus Kirchberg v .W. und Wernstein für die musikali-
sche Unterstützung.

• allen Gastvereinen und Besuchern für die Teilnahme an unserem Fest.

• der Tiefenbacher Bevölkerung, den Orts- und Nachbarvereinen und
allen Helfern, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

• der Gemeinde T iefenbach und dem FC-T iefenbach für die Überlas -
sung des Festplatzes und der Sportanlagen.

• den Herren Siegfried Florschütz, Franz Graf und Manfred Stolper für
die hervorragende Gestaltung der Vereinschronik.

• dem Festausschuß unter der Leitung von Herrn Franz Graf und all de-
nen, die keine Mühe und Arbeit gescheut haben, diesem Jubiläum
den richtigen Rahmen zu geben.

„In Treue Fest“
Soldaten- und Kriegerverein Tiefenbach

Der Soldaten- u. Kriegerverein Tiefenbach bedankt sich herzlich bei:
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Allianz Generalvertretung
Robert Ratzinger
Marktstraße 32, 94116 Hutthurm
Tel.: 0 85 05 / 20 90
robert.ratzinger@allianz.de

Kfz-Pflege u. Aufbereitung
Elli Ehrenthaler
Oberkaining 2, 94113 Tiefenbach
Tel.: 08509-2701

WAH-Hydraulik- und Forsttechnik 
Wilhelm Ambros
Antesberg 2, 94113 Tiefenbach
Tel.: 08509/934017 
willi.ambros@gmx.de

Eichberger - Reisen
Frau Eichberger
Wingersdorf 1, 94136 Thyrnau
08501-90000

Apotheke am Markt 
Anton Obermayer
Weidenecker Str. 7, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 9 32 33

Rohrreiningungsdienst-TV-Kanalunters.
Stefan Faller
Am Vogeltend 7, 94113 Tiefenbach
Tel.: 08509-939809
www.rohrreinigung-faller.de

Bauunternehmung
Thomas Bachinger
Patriching 4, 94034 Passau
Tel.: 08 51 / 95 69 00
bachinger@ith-dsl.de

Lindenkeller
Fam. Fenzl 
Hafning 1, 94113 Tiefenbach
Tel.: 08509-3720
www.lindenkeller.com

Beck Renate GmbH 
Renate Beck
Am Steppbach 6, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 93 41 54

Schreinerei Fritz
Emil Fritz
Weidenecker Str. 17, 94113 Tiefenbach
Tel.: 08509-2070
www.schreinerei-fritz.de

Vereinsbedarf
Max Braml
Sonnenstr. 27, 94113 Tiefenbach
military-max@vr-web.de

Frohnauer GmbH
Gewerbestraße 11, 94113 Tiefenbach
Tel.: 08509/9377 0
passau@frohnauer.de

Brauerei Hacklberg 
Johannes Gassner
Bräuhausplatz 3, 94113 Passau
Tel.: 08 51 / 50 15 0
www.hacklberg.de

Schreinerei Fürst
Johann Fürst
Gotting 9, 94113 Tiefenbach
Tel.: 08509/934244 
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Fürst Reisen GmbH& Co.KG
Cornelia Fürst-Frank
Marktstr. 17, 94116 Hutthurm
Tel.: 08505-90090

Bäckerei Kerscher
Hubertus Kerscher
Hofmark 12, 94113 Tiefenbach
Tel.:08509-93214

Wäsche & Mode Gruber
Reinhilde Gruber
Aulinger Straße 2, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 14 11

Moderne Heizungen und Bäder
Paul Kirchberger
Thal 11, 94113 Tiefenbach
08509-934647
www.heizung-kirchberger.de

Öl-Gas-Kundendienst Habelsberger
Hermann Habelsberger
Pilgrimstr. 2 a, 94113Tiefenbach
Tel.:08509-936288

Schreinerei Kirchberger
Johann Kirchberger
Patriching 29, 94034 Passau
Tel.: 08 51-5 42 49
www.schreinerei-kirchberger.de

Bauunternehmen Hanis
Otto Hanis
Waldstr. 21, 94113 Tiefenbach

Zimmerei Kirchberger GmbH
Georg Kirchberger
Thal 14, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 39 55
www.zimmerei-kirchberger.de

Heidelberger Beton GmbH
Franz Koch
Voglarn 13, 94081 Fürstenzell
Tel.: 0 85 48 / 9 12 97 0
renate.hellinger@heidelberger-beton.de

Gasthaus Knott GmbH
Johanna Knott
Jacking 1, 94113 Tiefenbach
Tel.: 08 51 / 95 64 80

Steinmetzbetrieb Höldl
Josef Höldl
Gramming 2, 94113 Tiefenbach
Tel.: 08509 1249
www.steinmetz-hoeldl.de

Kölbl Metallbau GmbH
Martin u. Georg Kölbl
Oberkogl 5, 94113 Tiefenbach
Tel.:08509-637

Physiotherapie Kapfhammer
Martin Kapfhammer
Weidenecker Str. 4, 94113 Tiefenbach
Tel.:08509-935530

Nissan-Autovertretung Königseder
Hermann Königseder
Bäckerreuth 8, 94113 Tiefenbach
www.auto-koenigseder.de
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An- und Verkauf von Immobilien
Bärbel Kramer
Dachsbergstr. 1, 94113 Tiefenbach
0 85 09 / 93 41 40

Barbara´s Pflegedienst
Barbara Pfaffinger
Nibelungenstr. 20, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 93 75 63

Zahnärztliche Praxis Kunrath
Dr. Franz Kunrath
Weidenecker Str. 1a, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 33 03
dr.franz.kunrath@gmx.de

Arztpraxis Dr. Pikal
Dr. Wolfgang Pikal
Nibelungenstr. 25, 94113 Tiefenbach

Pizzeria - Vesuvio
Claudia Langella
Schloßbergweg 5, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 39 33

Drfeiflüssecamping Pitscheneder
Josef Pitscheneder
Am Sonnenhang 8, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 46 / 6 33
dreifluessecamping.privat.t-online.de

Bestattungen A. Mayrhofer
Armin Mayrhofer
Hof 5, 94113 Tiefenbach
Tel.: 08509-602

Sachverständigenbüro Plöchinger
Franz Plöchinger
Franz-Silbereisen-Str. 1, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 91 08 0 
www.ploechinger.de

Sanier- Renovierungs- und 
Putzarbeiten Meisel
Hans Meisel
Neuhaus 3, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 18 03 

Fotostudio Pongratz
Johann Pongratz
Nibelungenstr. 17, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 93 82 93

Praxis für Physiotherapie Moritz
Christoph Moritz
Unholzerweg 1, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 93 82 39

Raiffeisenbank im Landkreis 
Passau Nord
Franz Kerschbaum
Marktplatz 5, 94161 Hutthurm
Tel.: 01801/74062786

Arztpraxis Dr. Paulik
Dr. Johann Paulik
Pilgrimstr. 12, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 16 24

Gasthaus Grubmühle
Kurt Rankl
Grubmühle 1, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 20 76
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Karl Schachner GmbH
Karl Schachner
Schmiedweg 1, 94113 Tiefenbach

Haustechnik Silbereisen
Rainer Silbereisen
Waldstr. 2, 94113 Tiefenbach

Baggerbetrieb Schnabl
Herbert Schnabl
Aulingerstraße 1b, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 10 53

Sparkasse Passau
Martin Moser
Weidenecker Str., 94113 Tiefenbach

EDEKA-Schwaiberger
Leo Schwaiberger
Weidenecker Str. 7 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 91 11 0

Stadtwerke Passau GmbH
Regensburger Str. 29, 94036 Passau
Tel.: 0851/560-0
www.stadtwerke-passau.de

Zahnärtzliche Praxis Dr. Schwerd
Dr. Thomas Schwerd
Nibelungenstr. 25a, 94113 Tiefenbach

Vereinsbedarf Striedl
Josef Striedl
Hochweg 7, 94161 Ruderting
Tel.: 08509-937733

Bettenstudio Schwiewagner
Gerhard Schwiewagner
Gramming 1, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 28 01
www.wellnesbett.de

Druckerei Töpfl
Martin Töpfl
Aulinger Str. 40, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 6 72
info@druckerei-toepfl.de

Seniorenwohnheim „Am Rosenium“
Dr. Siegfried Schmidbauer
Gänswies 1, 94089 Neureichenau

Gärtnerei Trinkaus
Günther Trinkaus
Allerting 6, 94113 Tiefenbach
Tel.: 0 85 09 / 8 07 
www.blumen-trinkaus.de

1. Bürgermeister
Georg Silbereisen
Nibelungenstr. 21, 94113 Tiefenbach Max Söldenwagner

94113 Tiefenbach

Familie Dippl
94113 Tiefenbach
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KSV Aicha v. W.
SK Böhmzwiesel 
SKV Denkhof
SK Ebersberg  
SKV Eging a. See 
SKV Enzersdorf
KB Esternberg
OÖKB Freinberg
SRK Fürsteneck 
KRV Fürstenzell
SKV Grainet
KSV Hacklberg
DJK Haselbach
FFW Haselbach
SKV Haselbach
SK Heining
SKK Hintereben
SRK Hofkirchen
Volkstrachtenverein Jacking
SKV Jägerwirth-Voglarn 
FFW Kirchberg v.W.
SKB Kirchberg v.W
SKB Kumreut
KSV Neuhaus a. Inn
KKV Oberpolling 
KRV Ortenburg
KSV Rathsmannsdorf
SKV Ringelai

SKV Röhrnbach
SKV Ruderting
SKV Eglsee
SRK Salzweg
KSB Schalding l.d.D.
KSV Seestetten
KSV Söldenau
KSV St. Korona
SKV Thurmannsbang 
SRK Thynau
AHC Tiefenbach
Dreiflüssecamping Tiefenbach 
FC Tiefenbach
FFW Tiefenbach
Frauenbund Tiefenbach
Gartenbauverein Tiefenbach
Seniorenclub Tiefenbach
Sportschützen Tiefenbach
TC Tiefenbach
Wasserwacht Tiefenbach
SKV Tittling
SKV Untergriesbach
KSV Unteriglbach
KSV Uttlau
KRK Vilshofen
KSV Walchsing
SKV Waldkirchen
KSV Windorf

Teilnehmende Vereine
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Ein Kamerad und Freund, der sich ganz besonders auf das 150-jährige
gefreut hat, war unser Ehrenvorstand, Franz Rothbauer . Leider ist Franz
2010 verstorben und kann „sein“ großes Fest nicht mehr mitfeiern. 
Annähernd 20 Jahre in seiner Funktion als 2. V orsit-
zender war es für Franz Rothbauer eine Selbstver -
ständlichkeit, sowohl für junge, als auch für ältere
Kameraden Ansprechpartner, Freund und Ratgeber
zu sein. Alles was für seinen SKV T iefenbach nütz-
lich und wichtig war , wurde angepackt und zum
Abschluss gebracht. 
Einkleidung junger Reservisten, Geburtstage, Kran-
kenbesuche, T eilnahme an verschiedenen V eran-
staltungen – die Liste seiner Aktivitäten lässt sich
beliebig erweitern. Ganz besonders am Herzen lag
Franz der Besuch und Förderung von Soldatenfriedhöfen. Seine Reisen
führten ihn quer durch Europa. Die Berichte der Reisen, auch unterlegt
mit Fotos, rüttelten den Zuhörer wach und stimmten nachdenklich, wel-
che Tragödien die Kriege angerichtet haben. 
Wir danken unserem Franz für seine T reue, Kameradschaft und Freund-
schaft und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken in unserer Mitte
bewahren.

Franz Graf, Festausschußvorsitzender

Herausgeber: Soldaten- und Kriegerverein Tiefenbach
Auflage: 200 Stück

Verantwortlich: Franz Graf
Textbeiträge: Siegfried Florschütz

Manfred Stolper
Franz Graf

Quellen: Vereinseigene Protokolle und Unterlagen, 
Berichte der Passauer Neuen Presse, 
Archiv der Gemeinde Tiefenbach, 
Fotos von Vereinsmitgliedern und 
Fotograf Hans Pongratz

Druck: Druckerei Töpfl, Tiefenbach

Unvergessen……….

Impressum

Franz Rothbauer
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Die berühmt-berüchtigten Zusammenkünfte „im kleinen Kreis“ von V or-
stand Reinhard Hamburger und Festausschußvorsitzenden Franz Graf
waren die letzten 20 Jahre Garant für eine gute V ereinsarbeit. Reinhard
Hamburger als 1. V orsitzender und Franz Graf 15 Jahre als Schriftführer ,
sowie die letzten Jahre als 2. Vorstand haben sich in unzähligen Bespre-
chungen „im kleinen Kreis“ so manche Nacht um die Ohren geschlagen –
stets zum Wohle des Vereins. 
Das angefügte Foto zeigt eine dieser Besprechungen anlässlich des 150-
jährigen Gründungsfestes unseres Vereins.

Zum Schluss noch eine Anmerkung in eigener Sache:

Bild
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Ein herzlicher 
Willkommensgruß
zum 
150-jährigen 
Gründungsfest 
mit Bänderweihe
des Soldaten- und
Kriegerverein 
Tiefenbach!

Inhaltsverzeichnis

Festprogramm

Seite
Grußworte 1
Totengedenken 11
Vereinsgründung 14
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Vereinsfahnen 27
Der Verein im Zeitraffer 28
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Patenvereine 53
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Schirmherrnbitten 60
Patenbitten 62
Reservisten 64
Dank 69
Unterstützer 70
Vereine 74
Impressum 75

Freitag, 17.06.2011

Samstag, 18.06.2011

Sonntag, 19.06.2011

18.30 Uhr Gedenkfeier in der Pfarrkirche Tiefenbach

anschließend Totenehrung am Kriegerdenkmal

Teilnehmer: 6-er Gemeinschaft und Patenvereine

20.00 Uhr
Konzert mit den „Ursprung Buam“ 
aus dem Zillertal
Volksmusikgruppe Nr. 1 in Österreich

6.00 Uhr
Weckruf, Einholen der Fahnenmutter, 
der Festdamen, der Patenvereine 
und des Schirmherrn

8.00 Uhr Empfang der Gastvereine 

9.00 Uhr Aufstellung Kirchenzug

9.30 Uhr Festgottesdienst mit Bänderweihe

anschließend Festzug

11.30 Uhr
Gemeinsames Mittagessen im Festzelt 
und gemütliches Beisammensein 
mit der Blaskapelle Kirchberg v.W.
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